






 





 



Kundgebung in Lüdenscheid "Kein Nazi in den Rat" 

Radio MK, 06.05.2014 

Auf dem Lüdenscheider Sternplatz findet am Nachmittag 

eine Kundgebung des überparteilichen Bündnisses "kein 

Nazi in den Rat" statt. Das Bündnis, zu dem unter anderem 

auch Gewerkschaften und Friedensgruppen gehören, 

möchte verhindern, dass die NPD erneut in den Stadtrat 

einzieht. Die NPD tritt in Lüdenscheid mit mehreren 

Kandidaten zur Kommunalwahl an. Das Bündnis reagiert 

mit der Aktion auf eine von der NPD beantragte 

Kundgebung. 

 

 

 

Protest gegen Rechts in Lüdenscheid: (11.22 Uhr) 

WDR 2, 07.05.2014 

Lautstarken Protest hat es Dienstag in Lüdenscheid gegeben. Die 

NPD hatte eine Demo angemeldet. Eine gemeinsame Initiative 

von Mitgliedern der Gewerkschaften und der demokratischen 

Parteien hatten daraufhin zu einer Gegendemonstration aufgerufen. 

Bernd Schildknecht vom DGB und jahrelanges Mitglied des Lüdenscheider Stadtrates 

betonte, dass sich demokratische Parteien im Wettbewerb streiten dürften. Undemokratische 

Parteien wie die NPD müsse man dagegen friedlich bekämpfen. Am Ende standen einer 

kleinen Gruppe von rund 15 NPD-Anhängern über 150 Gegendemonstranten gegenüber. 

Nach Angaben der Polizei verlief alles friedlich. Nach rund zwei Stunden wurden die 

Demonstrationen aufgelöst. Das Motto der gemeinsamen Initiative lautete: "In Staat, Land 

und Stadt - kein Nazi in den Rat". 

 


